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Gesichtsindex danach 72,7. 76,5.
Höhe der Nase 55 mm 61 mm

Breite der Nase 24 — 24 —

Index . . 48,6. 39,3.
Höhe des Orbita 35 mm 38 mm

38 — 38 —

Index 92. 100.

Kapazität 1236 ccm 1300 ccm

Totalprojektion nach Broca (Alveolärpunkt —

vorspringender Punkt des Hinterhaupts in

projiziert) 169 mm 183 mm

Danach (= 1000) beträgt die Gesichtsprojektion 142,2. 224,04.

Vordere Schädelprojektion 372,7. 336,07.
Hintere Schädelprojektion 485,2 437,26.

Der vordere Schädelteil ist also weniger entwickelt als der hintere, uie

deu ji Frontal- und Occipitalrassen Gratiolet’s“ entspricht.

Um das Zurückweisen der Stirn metrisch auszudrücken, verfiel Verf. darauf,
d(m »Protuberantialwinkel der Stirn" zu messen, von dem Topinard zwar ge

rochen, den er aber nicht weiter bestimmt hatte; er konstruierte einen drei

sitzigen Zirkel, dessen Spitzen aufs „Bregma“, aufs „Metopion" und auf den
»Supra-orbitalpunkt“ gesetzt werden; dann wird der Winkel abgelesen, der bei
N o. I 170,2°, bei No. II 160° ausmacht. „Deprimierte“ Gehirnen sind solche, bei

denen der Protuberantialwinkel 180°-130°, „mittelsteile“, bei denen er 129,9° bis
110 °, „steile“, bei denen er 109°—90° beträgt. Verf. kündet eine spezielle

i ublikation für den von ihm gefundenen Winkel an.

Es ist wohl zu beachten, dass ganz unabhängig davon auch Schwalbe
(Über die Schädelformen der ältesten Menschenrassen mit besonderer Berück

sichtigung des Schädels von Egisheim, Mitt. der Pliilom. Ges. in Els.-Lotlir.,

Uihrg. 1897. in. Heft, S. 82) auf Methoden aufmerksam gemacht hat, um das
Zurücktreten der Stirn ziffernmässig darzustellen, ohne jedoch m seiner eben

hielten Publikation diesen Winkel anzuführen.
Geradezu kindlich sind die Versuche von Vergara Flores, mit aller Gewalt

a ^s fast, jeder seiner mitgeteilten Beobachtungen einen Schluss auf Rassen
inferiorität abzuleiten. Dr - IL Lehmann-Nitsche-La Pia ta.

27. Sac. Domenico Milanesio: La Patagonia. Lingua, industria,
costumi e religione dei Patagoni. Buenos Aires, bcuola pio-
fessionale Salesiana di Tipografia. 1898.

Man ist sehr enttäuscht, wenn man das dem Titel nach viel versprechende
kleine 56 Seiten fassende Heft, in Buenos Aires selber nur mit grösster Mühe auf

zutreiben, endlich vor sich hat, Die ersten 21 Seiten bilden eine Grammatik des

Araukanischen, nach mensa, mensae etc. aufgestellt, der ein kleines vergleichendes


